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Anfrage 

AF-21/2022 

 

Landkreis 
Limburg-Weilburg 

 

 

FW 

 
Anfrage zur Kreistagssitzung am  16. Dezember 2022, TOP 21. 

 
Betreff: 
Anfrage zur Einführung des Jobtickets bei der Kreisverwaltung des Landkreises Limburg-
Weilburg und seiner Eigenbetriebe zum 01.09.2022 
 
Anfrage: 
1. Wieviel Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (MA) der Kreisverwaltung und der Eigenbetriebe 

des Landkreises besitzen derzeit das Jobticket? 
2. Gab es vor der Einführung des Jobtickets eine Umfrage bei den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter (MA) der Kreisverwaltung wie auch bei den Eigenbetrieben? 
3. Wenn ja, wieviel MA haben daran teilgenommen? 
4. Wieviel MA haben nicht ihren Wohnort im Landkreis Limburg-Weilburg? 
5. Ist die Nutzung des Jobtickets auch für MA mit einem Wohnort außerhalb des Landkreises 

möglich? 
6. Wie hoch ist der kreiseigene finanzielle Anteil pro Jobticket? 
7. Ist dieser Anteil des Landkreises nur für die Nutzer des Tickets oder pauschal für alle MA, 

also auch für MA mit Wohnort außerhalb des Landkreises Limburg-Weilburg zu zahlen? 
8. Wieviel MA nutzen mit Stand 15.11.2022 das Angebot des Jobtickets? 
9. Wie hoch ist die voraussichtliche jährliche Gesamtinvestition des Landkreises für die 

Bereitstellung und Nutzung des Jobtickets?  
10. Welche Kommunen im Landkreis Limburg-Weilburg und welche benachbarten Landkreise 

bieten ihren MA auch ein Jobticket an? 
 

 
Begründung: 
Zum 01.09.2022 wurde das längst überfällige Jobticket für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Landkreises und seiner Eigenbetriebe eingeführt.  
Der Kreisausschuss wird gebeten, hierzu obenstehende Anfragen zu beantworten.  
 
 
Der Vorsitzende des Kreistages des 
Landkreises Limburg-Weilburg 
 
gez. Joachim Veyhelmann 




